
 
 
 
 
 
 

 

Datum 

 

Programm 

15.00 - 15.30 Uhr Begrüßung  

 Anna Timm, LL.M., SKW Schwarz Rechtsanwälte, 

 Wiebke Wiesner, Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH  

 

 Keynote „Serienförderung“ 

Förderprogramme des Medienboard zur Entwicklung und Produktion serieller 

Formate einschließlich des 'Deutsch‐Französischen Förderfonds‘ für die 

gemeinsame Entwicklung fiktionaler Fernsehserien  

 Oliver Zeller, Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH  

 

15.30 - 16.00 Uhr  Keynote „Der German Motion Picture Fund“ 

Präsentation der Förderung des Bundesministeriums für Wirtschaft (BMWI) für 

Serienformate in Kinoqualität, erste Erfahrungen 

 Janine Knitter, Filmförderungsanstalt/ German Motion Picture Fund 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 

 

 

16.00 - 16.45 Uhr Case Study „Deutschland 83“ 

Die achtteilige Event-Serie "Deutschland 83" basiert auf der deutsch-deutschen 

Geschichte des Jahres 1983 – des Jahres, in dem die Welt an den Rand einer 

nuklearen Katastrophe geriet. International gelang "Deutschland 83" als erstes 

deutsches Serienformat der Sprung über den Atlantik. Der zu AMC Networks 

gehörende amerikanische Kabelsender "Sundance TV" sicherte sich die Rechte 

an der RTL-Serie. Das Projekt wird von seinen Machern vorgestellt.  

 Anna Winger, Creator „Deutschland 83“ 

 Jörg Winger, Executive Producer „Deutschland 83“ 

 

16.45 - 17.00 Uhr   Coffee Break  

17.00 - 17.15 Uhr Impulsreferat  

Die internationale Marktentwicklung, der Fokus der ausländischen Buyer und 

VoD-Anbieter, Visionen und Wünsche an den Produktions- und 

Auswertungsstandort Deutschland  

 Marcus Ammon, Senior Vice President Film, Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG  

17.15 - 18.00 Uhr  Paneldiskussion 

 „VoD im Spannungsverhältnis von Produzenten, Sendern und Vertrieben“ 

Die Auswertung von VoD-Rechten ist zu einem bedeutenden Faktor in der 

Wertschöpfungskette eines Films geworden. Wem gehören die VoD-Rechte einer 

Produktion legitimer Weise? Und warum? Sind die Produzenten die 

Leidtragenden der Begehrlichkeiten von Vertrieben und Sendern? Welcher Preis 

ist für exklusive Auswertungsfenster zu zahlen? Und von wem?  

Einführendes Impulsreferat: Dr. Andreas Bareiss, SKW Schwarz Rechtsanwälte 

Panelisten:  

 Kirsten Niehuus, Geschäftsführerin, Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH  

 Marcus Ammon, Senior Vice President Film, Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG 

 Michael Loeb, Geschäftsführer, WDR mediagroup GmbH  

Prof. Mathias Schwarz, Leiter der Sektionen Kino sowie Animation, Allianz 

Deutscher Produzenten - Film & Fernsehen e.V.  

 Max Wiedemann, Geschäftsführer, Wiedemann & Berg Film GmbH & Co. KG 

 Moderation: Dr. Martin Diesbach, SKW Schwarz Rechtsanwälte 

 

ab 18.00 Uhr  Get-together Programmr - 15.30 Uhr  BegrüßungRechteaufteilung  


